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Verhandelt mit dem Kulturausschuss am 22.11.2023

Dauer: 19:00 Uhr bis 20:25 Uhr

Zur Beurkundung

Die Richtigkeit der vorstehenden Niederschrift über die öffentliche Sitzung des
Kulturausschusses am 22.11.2023 umfassend die §§ 1 bis 4 wird hiermit beurkundet.

Sigmaringendorf, den 22.11.2023

Anwesend: Der Vorsitzende Bürgermeister Schwaiger und

4 Gemeinderäte; Normalzahl 7

Beurlaubt: GR Gobs, GR Remensperger, GR Aberle

Außerdem anwesend: Stv. Hauptamtsleiterin Schoßer als Schriftführerin,

Vereinsvertreter gemäß Anwesenheitsliste

Der Vorsitzende: Der Gemeinderat:

Der Schriftführer:
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Tagesordnung:

Öffentlicher Teil Vorlagen

§ 1 Veranstaltungskalender 2024

§ 2 Straßenfest 2023
- Feststellung des Ergebnisses -

§ 3 Straßenfest 2024
- Vergabe an Ausrichter -

§ 4 Verschiedenes, Mitteilungen, Anfragen
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Öffentlicher Teil

Die einzelnen Veranstaltungstermine wurden der Verwaltung von den Vereinen
gemeldet. Bürgermeister Schwaiger verliest die Veranstaltungstermine Monat für
Monat. Hierbei melden die Vereinsvertreter weitere Ergänzungen und Änderungen.
Der Veranstaltungskalender 2024 wird in der Weihnachtsausgabe des
Mitteilungsblattes den Haushalten zugestellt.
Der Veranstaltungskalender wird wie besprochen und vorgestellt zur Kenntnis
genommen.

BM Schwaiger weist in diesem Zuge auf einen anstehenden Personalwechsel im
Rathaus Anfang 2024 hin und bittet die Vereine ihre für die Veranstaltungstermine
benötigten gemeindeeigenen Räumlichkeiten der Verwaltung daher frühzeitig zu
melden, um Buchungsüberschneidungen von Räumlichkeiten zu vermeiden.

TOP 1 Veranstaltungskalender 2024
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BM Schwaiger bedankt sich zu Beginn beim Förderverein für die Durchführung des
Straßenfestes 2023. Auch dankt er allen beteiligten Vereinen für die tolle Mitwirkung.
Vorstand Markus Speh dankt dem ganzen Vorstandsteam des Fördervereins, der
Gemeinde, den teilnehmenden Vereinen sowie sonstigen Helferinnen und Helfer für
die tatkräftige Unterstützung. Ebenso dankt er Timo Degler für die Erstellung des
elektronischen Schichtplans, der zur Erleichterung der Schichteinteilung diente. Er
fasst zusammen, dass ein zufriedenstellendes Ergebnis erzielt werden konnte und
das Team stolz auf die Leistung ist. Insbesondere erwähnt er die gute
Zusammenarbeit mit der Bäckerei Unger sowie der Zwiefalter Brauerei, die
reibungslos ablief und auch im nächsten Jahr mit in die Planung einbezogen werden
können. Erstmalig wurde das Bier in diesem Jahr von der Zwiefalter Brauerei
bezogen, die Resonanz war positiv. Ebenso wurden die Backwaren in diesem Jahr
zum ersten Mal von der Bäckerei Unger bezogen.
Martina Möller gibt im weiteren Verlauf der Sitzung als Kassiererin einen Überblick
über die Einnahmen und Ausgaben.
Einmalig wurde für das Straßenfest Installationsmaterial (Elektrokabel, …) in Höhe
von 1.642,38 € beschafft. Insgesamt wurden Einnahmen in Höhe von 44.475,67 €
erzielt und Ausgaben in Höhe von 25.389,54 € verbucht. Somit wurde ein Gewinn
von 19.086,13 € erwirtschaftet.
Herr Markus Speh informiert darüber, dass die Verwendung des Erlöses in der
Hauptversammlung des Fördervereins festgelegt wird. Zuschussanträge von
Vereinen müssen beim Förderverein eingereicht werden.
Timo Degler stellt Optimierungspotenziale für das Straßenfest 2024 vor. In den
diesjährigen Ausschankwägen waren keine Kühleinheiten vorhanden. Nächstes Jahr
sollte an Ausschankwägen mit Kühleinheiten sowie Durchlaufkühler auf Ersatz
gedacht werden. Des Weiteren waren Pils 0,33 auf den Preislisten, diese waren
jedoch nicht vorhanden.
Die Getränkeausgabe an die Musiker am Hirschplatz war sehr chaotisch. Hier sollte
eine klare Regelung (mit oder ohne Bons, etc.) getroffen werden. Die Beleuchtung
am Hirschplatz sowie der zweite zusätzliche Müllcontainer sollen beibehalten
werden.
In Bezug auf die Schichtpläne merkt Timo Degler an, dass die Festschichten auf den
Bürocontainer, die Erstbelieferung und 2 Auffüllschichten reduziert werden können.
Da der Abbau am Montagabend durch wenige Personen gestemmt wurde, appelliert
er für 2024 nochmals an die Vereine intern Aufrufe für den Auf- und Abbau zu
tätigen. Hier soll ebenso ein Aufruf im Mitteilungsblatt erfolgen.
Feuerwehrkommandant Ivo List bemängelt die Pfandrückgabe am Sonntagabend, da
dies alles vom Feuerwehrstand aufgefangen werden musste. Markus Speh äußert
die Überlegung, dass der Bürocontainer ab einer bestimmten Uhrzeit als zentrale
Pfandrückgabe eingerichtet werden könnte, damit die Feuerwehr entlastet wird.

Markus Speh gibt bekannt, dass die Kasse am 17.11.2023 von den Kassenprüfern
Jürgen Müller und Jörg Remensperger geprüft wurde. Herr Müller bestätigt dem
Veranstalter eine ordentliche Kassenführung und schlägt die Entlastung vor.

TOP 2 Straßenfest 2023
- Feststellung des Ergebnisses -
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Nachdem keine weiteren Wortmeldungen bestehen, ergeht folgender einstimmiger

Beschluss:
Das Ergebnis in Höhe von 19.086,13 € wird festgestellt. Der Förderverein als
Veranstalter und die Kassenprüfer werden entlastet.
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Bürgermeister Schwaiger berichtet, dass bei der Gemeindeverwaltung keine
Bewerbungen für die Ausrichtung des Straßenfests 2024 eingegangen sind. In der
Sitzung äußerte sich ebenso kein Verein zur Ausrichtung. BM Schwaiger schlägt vor,
dass im nächsten Jahr wieder der Förderverein als Ausrichter des 43. Straßenfests
fungiert.
Herr Markus Speh als Vorsitzender des Fördervereins gibt bekannt, dass der Verein
für die Ausrichtung des 43. Straßenfests zur Verfügung steht, das Vorstandsteam
jedoch um weitere Personen ergänzt werden soll. Er bittet alle teilnehmenden
Vereine um tatkräftige Unterstützung.

Es ergeht folgender einstimmiger

Beschluss:
1. Das 43. Straßenfest 2024 wird vom Förderverein Straßenfest ausgerichtet.
2. Als Kassenprüfer werden Jürgen Müller und Jörg Remensperger bestellt.

TOP 3 Straßenfest 2024
- Vergabe an Ausrichter -
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Zu diesem Tagesordnungspunkt ergehen keine Wortmeldungen.

TOP 4 Verschiedenes, Mitteilungen, Anfragen


